
  

 

 

 

Mit der erfolgreichen Erasmus+ Akkreditierung nimmt das Helfenstein-Gymnasium ab Juni 2026 aktiv am 

europäischen Förderprogramm Erasmus+  teil, mit dem die internationale Zusammenarbeit von Schulen 

in Europa unterstützt und finanziert werden. 

Der Auslandsaufenthalt kann grundsätzlich in einem der 33 Programmstaaten stattfinden, also in den EU-

Mitgliedsstaaten sowie in Island, Liechtenstein, Nordmazedonien, Norwegen, Serbien und der Türkei. 

 

Was bedeutet das konkret für das HeGy? 

1. Internationale Austauschprojekte  

Schüler/-innen und Lehrkräfte können an Austauschprogrammen mit Schulen in anderen 

europäischen Ländern teilnehmen. 

o Einzelaustausch: Schüler/-innen reisen für einige Tage oder Wochen zu Partnerschulen. 

o Gruppenaustauch zu bestimmten Projekten, durch Lehrkräfte organisiert und begleitet 

o Virtuelle Partnerschaften (e-Twinning) können den Grundstein zu echten Begegnungen 

legen 

 

2. Fortbildungen für Lehrkräfte  

o Kurse zur beruflichen Weiterbildung im Ausland  

o Unterrichtsmethoden in anderen Ländern kennenlernen (Job-Shadowing) 

 

3. EU-Fördergelder 

Die Schule erhält Fördermittel für: 

o Reisen 

o Unterkunft 

o Projektarbeit 

o Materialien 

 

4. Europäische Zusammenarbeit  

Schulen arbeiten langfristig mit Partnern in Europa zusammen und beschäftigen sich mit Themen 

wie: 

o Kultur und Sprachen 

o Digitalisierung 

o Umwelt und Nachhaltigkeit 

o Inklusion und Vielfalt 

o Demokratie und europäische Werte.  



5. Schulprofil wird internationaler  

Eine Erasmus+ Schule integriert Europa stärker in den Unterricht und baut ein Netzwerk mit 

anderen europäischen Schulen auf.  

 

6. Praktikum im Ausland 

Erasmus+  fördert auch Schülerpraktika im Ausland. So kann etwa ein BOGY-Praktikum bei einem 

Unternehmen oder einer gemeinnützigen Organisation in der EU bezuschusst werden. 

 

 

Weitere Informationen: 

www.erasmusplusschule.de 

 

Unsere Partnerschulen  (Stand März 2026) 

 

Italien: 

1. Liceo Pascoli, Florenz 

2. I.O.C. Musco, Catania (Sizilien) 

 

Frankreich 

1. Collège Frédéric Hartmann, Munster (Elsass) 

2. Collège André Lahaye, Andérnos-les-Bains (Bordeaux) 

 

Niederlande 

Curio Prinsentuin, Andel 

 

Tschechien 

Gymnázium Dr. Karla Polesného Znaim 

 

Irland 

St. Flannans, Ennis  (Galway) 

 

 

http://www.erasmusplusschule.de/

